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Beschleunigter Produktionsaufbau für Covid-19-
Impfstoff mit Automatisierungs- und 
Digitalisierungslösungen von Siemens 

 

• Siemens unterstützt BioNTech bei Umrüstung auf Impfstoffherstellung im Marburger 

Werk  

• Wesentliche Teile des neuen Manufacturing Execution Systems in nur zweieinhalb 

Monaten einsatzbereit  

• Digitalisierung ermöglicht papierlose Dokumentation der Herstellung 

 

Das Mainzer Biotechnologieunternehmen BioNTech SE hat mit Hilfe von Siemens in Rekordzeit 

eine bestehende Anlage in Marburg für die Produktion des Covid19-Impfstoffs umgebaut. Mit der 

Produktionsanlage wird seit Februar der Wirkstoff sowie seit Ende März der Impfstoff BNT162b2 

(auch bekannt als COMIRNATY®) produziert. BioNTech hatte dazu im Herbst 2020 eine 

Produktionsstätte übernommen, die bereits über eine Produktionsanlage für biotechnologische 

Substanzen verfügte. Bei der Umrüstung auf die mRNA-Impfstoffherstellung wurde durch die 

Zusammenarbeit mit Siemens und dem Experten-Team vor Ort in Marburg, die Projektlaufzeit 

von etwa einem Jahr auf fünf Monate verkürzt, dabei erfolgte die Umsetzung wesentlicher 

Bestandteile des neuen Manufacturing Execution Systems (MES) in nur zweieinhalb Monaten. 

Das neue System und die durchgehende Digitalisierung der Produktion ermöglichen die 

Umstellung auf die „papierlose Dokumentation der Herstellung“, durch die 

Dokumentationspflichten sofort erfüllt werden können. 

 

Der gesamte Prozessfluss wird von Siemens-Produkten gesteuert: Mit dem MES Opcenter 

Execution Pharma lassen sich die Teilanlagen orchestrieren und Prozesse sowie deren Qualität 

analysieren. Produktionsprozesse können automatisch entwickelt, optimiert und verwaltet 

werden. mRNA-Prozesse enthalten viele manuelle Arbeitsschritte, wie etwa die Verwiegung, die 

die Siemens-Wägetechnik übernimmt, da die präzise Gewichtserfassung wichtig für die 
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Produktqualität ist. Für die Automatisierung wurden alle Systeme auf das Prozessleitsystem 

Simatic PCS 7 umgestellt, das die Anlagenprozesse steuert und kontrolliert. Weitere eingesetzte 

Produkte umfassen Netzwerktechnik, WLAN Access Points, Kommunikationstechnologie und das 

Engineering-Framework TIA Portal. Für den Produktionsanlauf unterstützt Siemens die 

Systemimplementierung bei BioNTech mit intensivem Service und Rufbereitschaft. Siemens und 

BioNTech arbeiten schon seit Jahren in einer vertrauensvollen Partnerschaft zusammen und 

haben die Zusammenarbeit für die Covid-19-Impfstoffherstellung intensiviert. 

 

 

Das Mainzer Biotechnologieunternehmen BioNTech SE hat mit Hilfe von Siemens in Rekordzeit eine bestehende 

Anlage in Marburg für die Produktion des Covid19-Impfstoffs umgebaut (Bild: © BioNTech SE 2020, all rights 

reserved). 
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Siemens AG Österreich 

Valeska Haaf Tel.: +43 664 88558370 
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Folgen Sie uns auf Twitter: https://twitter.com/Siemens_Austria 

mailto:valeska.haaf@siemens.com
https://twitter.com/Siemens_Austria


Siemens AG Österreich Presseinformation 

 

Siemens AG Österreich 
Communications  
Leitung: Katharina Swoboda 

Siemensstraße 90 
1210 Wien 
Österreich 

 Seite 3/3 

Siemens Digital Industries (DI) ist ein Innovationsführer in der Automatisierung und Digitalisierung.  In enger Zusammenarbeit mit 

Partnern und Kunden, treibt DI die digitale Transformation in der Prozess- und Fertigungsindustrie voran. Mit dem Digital-Enterprise-

Portfolio bietet Siemens Unternehmen jeder Größe durchgängige Produkte, Lösungen und Services für die Integration und 

Digitalisierung der gesamten Wertschöpfungskette. Optimiert für die spezifischen Anforderungen der jeweiligen Branchen, ermöglicht 

das einmalige Portfolio Kunden, ihre Produktivität und Flexibilität zu erhöhen. DI erweitert sein Portfolio fortlaufend durch Innovationen 

und die Integration von Zukunftstechnologien. Siemens Digital Industries hat seinen Sitz in Nürnberg und beschäftigt weltweit rund 

76.000 Mitarbeiter. 

 

Über Siemens Österreich 

Siemens zählt in Österreich zu den führenden Technologieunternehmen des Landes. Insgesamt arbeiten für Siemens in Österreich 

rund 8.800 Menschen. Der Umsatz lag im Geschäftsjahr 2020 bei rund 2,6 Milliarden Euro. Siemens verbindet die physische und 

digitale Welt — mit dem Anspruch, daraus einen Nutzen für Kunden und Gesellschaft zu erzielen. Das Unternehmen setzt 

schwerpunktmäßig auf die Gebiete intelligente Infrastruktur bei Gebäuden und dezentralen Energiesystemen, Automatisierung und 

Digitalisierung in der Prozess- und Fertigungsindustrie sowie intelligente Mobilitätslösungen für den Schienen- und Straßenverkehr. 

Automatisierungstechnologien, Software und Datenanalytik spielen in diesen Bereichen eine große Rolle. Mit all seinen Werken, 

weltweit tätigen Kompetenzzentren und regionaler Expertise in jedem Bundesland trägt die Siemens AG Österreich nennenswert zur 

heimischen Wertschöpfung bei. Siemens Österreich hat die Geschäftsverantwortung für den heimischen Markt sowie für weitere 20 

Länder (Region Zentral- und Südosteuropa sowie Israel). Weitere Informationen finden Sie unter: www.siemens.at 

 

http://www.siemens.at/

